
 1 

Kommunalverein Kiel-Elmschenhagen von 1959 e.V.  
 

 

 

 

Protokoll Mitgliederversammlung (MV) vom 24.05.2025 im Restaurant Eja, 

Dorfstr. 2, 24146 Kiel 
 

Beginn: 15.00 Uhr. Ablauf nach der Tagesordnung vom 05.05.2025 (Anlage 1). 

Anwesende:  nach der Anwesenheitsliste (Anlage 2). 

Entschuldigt: Div. Mitglieder wegen Reisen oder sonstiger Verhinderungen (u.a. gleichzeitige 

MV des Sozialverbandes E.hagen).  

 

TOP 1.    Begrüßung  

Der Vorsitzende, Rüdiger Kirkskothen, begrüßt die Anwesenden und als besonderen 

Gast Herrn Melf Oldigs, Vorsitzender des Ortsbeirates (OBR) 

Elmschenhagen/Kroog. 

 

TOP 2.    Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung  und der Beschlussfähigkeit  

  Gegen die ordnungsgemäße Einberufung der Mitgliederversammlung erhebt sich   

  nach Befragen kein Widerspruch. 

  Die Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von 19 stimmberechtigten     

  Mitgliedern gegeben. Es sind weitere 7 Personen als Gäste anwesend. 

 

TOP 3.    Genehmigung der Tagesordnung  

Die Tagesordnung wird ohne Gegenstimme genehmigt. 

 

TOP 4.    Bericht des Vorstandes  

Rüdiger Kirkskothen trägt den Bericht für das Geschäftsjahr 2024 mit aktuellen 

Ergänzungen der Tätigkeit des Vorstandes im laufenden Jahr 2025 vor: 

 

 Letzte MV am 16.04.2024 (Bericht Geschäftsjahr 2023) 

 Vereinsmitglieder am 31.12.2024: 71 (31.12.2023 = 70 Mitglieder) 

 

  Die Vorstandssitzungen wurden im Jahr 2024 in Form von Präsenzsitzungen     

  durchgeführt. Darüber hinaus erfolgten notwendige Abstimmungen per E-Mail.  

 

Im Folgenden führt er weiter aus: 

 

4.1  Schwerpunkte der Arbeit im Jahr 2024 

 

a) Fortführung der Aktion „Aus Grau wird Bunt“: 

Schülerinnen und Schüler der Lilli-Martius-Schule haben unter Anregung und 

Anleitung der Kunstlehrerinnen weitere 10 Kabelverteilerschränke nach 

Säuberung durch Vereinsmitglieder und Grundierung durch Malermeister 

Thorsten Röhl künstlerisch gestaltet.  

b) Andere Graffiti-Künstler wurden beauftragt, die größeren Kästen der Telekom 

mit verschiedenen Motiven zu verschönern. 

c) Darüber hinaus wurden in einem Außenprojekt mit Unterstützung eines 

Graffiti-Künstlers vier Wände einer Abfallbehältereinfassung des Lisa-Hansen-

Hauses mit diversen Motiven versehen.  
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d) Die Verwendungsnachweise der Zuwendung der LHS Kiel aus dem Fonds 

„Gemeinsam Kiel gestalten 2023“ in Höhe von 16.280,00 € wurden am 

16.12.2024 vorgelegt.  

 

Ein Kunstwerk am Bahnübergang Sonthofener Str. wurde im März 2024 von 

illegalen Sprayern übersprüht. Anfang Mai 2025 wurde dort die zur Straße zeigende 

Front besprüht. Die Stolleneingangstür in der Elmschenhagener Allee musste 

ebenfalls ausgebessert werden.  

Der Vorstand hat sich mit der Frage der Pflege der Kästen beschäftigt. Ein 

entsprechender Aufruf soll demnächst in der LiKE-Beilage des Kieler Express 

erscheinen.   

 

      4.2 Informationstafeln   

                                                                                                                                                     

(a) Die beschlossenen Aufstellungen der Erinnerungstafeln für ehemalige 

Zwangsarbeiterlager konnten auch 2024 wegen des Fehlens gesicherter 

Nachweise nicht realisiert werden.  

(b) Eine Tafel zur Erinnerung an „Toweddern“ wurde beschlossen. 

(c) Die Infotafel für die Weinbergkirche wurde nach Kontaktaufnahme mit dem 

Vorsitzenden des Kirchengemeinderates aus aktuellem Anlass zurückgestellt. 

(d) Die Tafel für die Maria-Magdalenen-Kirche wurde nach der Beschädigung 

erneuert. Die Trinitatis-Kirchengemeinde beteiligt sich mit 100,00 € an den 

Kosten (Mitteilung des Vorsitzenden der Trinitatis-Gemeinde vom 12.05.2025).    

                                                  

4.3 Fahrten in die Geschichte des Landes 

 

Organisiert und durchgeführt wurden 2 Fahrten: 

 

(a) am 20.07.2024 zum Kloster Nütschau und zum Schloss Bothmer in Klütz mit 

21 Teilnehmerinnen/Teilnehmern (bei 26 Anmeldungen) und  

(b) am 08.09.2024 zum Deutschen Schallplattenmuseum in Nortorf und nach 

Bordesholm zur Besichtigung der Klosterkirche mit 26 Teilnehmerinnen 

/Teilnehmern). 

 

 4.4  Sonstige Mitwirkungen und Aktivitäten im Jahr 2024  

 

 Teilnahme und Kostenbeteiligung am Sommerfest 2024 auf dem Andreas-

Hofer-Platz am 24.06.2024. 

 Kranzniederlegung am Volkstrauertag (17.11.2024). 

 Teilnahme an Gesprächen der IG-Nahversorgung (Neubau REWE). 

    Mitarbeit in einer Arbeitsgruppe Nachnutzung der Heilig Kreuz-Kirche, die 

zwischenzeitlich von der LHS Kiel gekauft worden ist. Es ist noch nicht 

entschieden, wie die Stadt die Immobilie nutzen wird.  
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  4.5   Allgemeine Angelegenheiten und Danksagung  

 

Mit den anschließenden Hinweisen und Dankworten des  Vorsitzenden endet der 

Geschäftsbericht 2024:  

(a) Diebstahl der Bronzeskulptur „Hockender Knabe“ der Künstlerin Karin 

Hertz vom Gelände der Lilli-Martius-Schule Ende 2023 oder Anfang 2024: 

Keine neuen Erkenntnisse und kein Auffinden.  

(b) Dank an die Vorstandsmitglieder für die Unterstützung und die 

hervorragende Zusammenarbeit.  

(c) Dank an das Team der Stadtteilzeitung LiKE für die Berichterstattungen über  

den Kommunalverein. LiKE in dieser Form als Extrabeilage wurde leider 

eingestellt. Ein Nachfolgemagazin soll erscheinen (Verweis auf TOP 12). 

 

 

TOP 5.  Bericht des stellvertretenden Vorsitzenden und Kassenwartes  

 

   Klaus Gotsch trägt den Kassenbericht mit dem Jahresabschluss 31.12.2024 vor   

   (Anlage 3).  

   Anfangskassenbestand (Vortrag) 01.01.2024: H 13.992,89 € 

   Kassenbestand am 31.12.2024:                        H  6.023,10 €  

   (Anmerkung: In dem Anfangskassenbestand 2024 enthalten war u.a. der  

   zweckgebundene Betrag für die Bemalungsaktion). 

 

   Auf eine Aussprache zu den TOP 4 und 5 wird auf Nachfrage des Vorsitzenden   

   verzichtet. 

 

TOP 6.   Bericht der Kassenprüferinnen  

 

   Frau Plagmann berichtet über die von Frau Richter und ihr am 29.04.2025  bei Herrn    

   Gotsch durchgeführte Kassenprüfung.  Die Belegführung war demnach lückenlos.   

   Die Aufrechnungen  waren korrekt. Alle Ausgaben waren begründet. Beanstandung  

   gab es keine. 

 

Fragen zum Kassenprüfungsbericht werden nicht gestellt. 

          

TOP 7.  Antrag auf Entlastung des Vorstandes 

 

  Frau Plagmann stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. 

     

  Der Vorstand wird für den Berichtszeitraum 2024 einstimmig - bei Enthaltung       

  der Vorstandsmitglieder - entlastet. 

   

 

TOP 8.  Anträge Satzungsänderungen (Anlage 1 der Einladung) 

 

Der Vorsitzende verweist auf die schriftliche Vorlage, die mit der Einladung vom 05.05.2025 

per Post oder per E-Mail allen Mitgliedern zugestellt worden ist. Er trägt mündlich die 

Gründe für die Notwendigkeit der Änderungen vor. Er bittet um Zustimmung nach 

Aussprache. 

Eine Nachfrage wird beantwortet. Ablehnungs- oder Änderungsvorschläge bleiben aus. 
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Beschlussfassung über den Antrag 1 mit den Punkten 1. und 2.: 

 

Mit 19 Stimmen (ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen) wird der Antrag 

angenommen. Die Satzungsänderung ist damit beschlossen. 

 

 

TOP 9. Antrag Beitragserhöhung ab 01.01.2026 (Anlage 2 der Einladung) 

 

Auch zu diesem Punkt wird der Grund für den fristgerecht mit der Einladung vom 05.05.2025 

zugegangenen Antrag vorgetragen und um Zustimmung gebeten. 

Nachfragen oder Änderungsvorschläge bleiben aus. 

 

Beschlussfassung über den Antrag 2: 

 

Ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen beschließen 19 Stimmberechtigte die 

Beitragserhöhung auf 25,00 Euro jährlich ab dem Jahr 2026 mit dem Einzug zum 01. 

Juli eines jeden Jahres.  

  

   

TOP 10. Sonstige Anträge: Keine 

 

 

TOP 11. Planungen für das Jahr 2025 

 

a) Weiterführung der Bemalungsaktion an den Verteilerschränken und ähnlichen 

Gehäusen (teilweise am 13. + 14.05.25 erledigt; 1 größerer Kasten der 

Telekom wird noch 2025 gestaltet werden; die Genehmigung liegt seit dem 

22.05.2025 vor). 

b) Weitere Mitarbeit an einem Antragskonzept zur Nachnutzung der Heilig 

Kreuz-Kirche (Angelegenheit des OBR). 

c) Mitarbeit bei der IG Nahversorgung mit der Neugestaltung des Bebelplatzes 

und der Aufwertung des Fritz-Lauritzen-Parks. 

d) Fahrten in die Geschichte des Landes  am 05.07.2025 (Eutin und Immenhof) 

und am 13.09.2025 (Travemünde mit Sandworld und Preetz mit der 

Klosterkirche). 

e) Teilnahme am Sommerfest am 25.06.2025 und bei der Übertragung der 

Sommeroper am 19.07.2025. 

f) In Zusammenarbeit mit Kultur vor Ort Kroog e.V. Organisation eines 

Theaterabends in niederdeutscher Sprache mit der Niederdeutschen Bühne 

Preetz evtl. Anfang 2026. 

 

TOP 12.   Verschiedenes 

 

a) Persönliche Mitteilung des Vorsitzenden, dass er bei den satzungsgemäß in der 

MV im kommenden Jahr anstehenden Vorstandswahlen aus Altersgründen 

nicht mehr kandidiert.  

b) Frau Bührsch, Frau Schmock und Herr Gotsch haben ebenfalls erklärt, bei der 

Wahl im kommenden Jahr nicht wieder anzutreten. 

Der Vorstand wird über Nachfolgekandidaten beraten und ggfs, von seinem 

Vorschlagsrecht Gebrauch machen.  

c) Vorstellung des Vorsitzenden des Ortsbeirates (OBR) Elmschenhagen/Kroog: 
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Herr Melf Oldigs stellt sich als neuer Vorsitzender des OBR vor. Er spricht 

folgende  aktuelle Themen an: 

 Umbau des REWE-Marktes und damit zusammenhängende Vorhaben: 

Verzögerungen wegen Planungsänderungen baulicher Art (Reduzierung 

des Umfanges) aus finanziellen Gründen. 

 Umgestaltung des Fritz-Lauritzen-Parks und des Bebelplatzes: Kein 

Fortschritt wegen der Umplanungen von REWE. 

 Nachnutzung der ehemaligen Heilig Kreuz-Kirche (im Besitz der LHS 

Kiel): Keine konkreten Planungen; die vorgesehene Zwischennutzung 

durch die Stadtteilbücherei ist ebenfalls wegen des REWE-Vorhabens 

gestoppt.  

 Ausbau des Ellerbeker Weges: Das Planfeststellungsverfahren der Stadt 

ist abgeschlossen. 

 Jugendarbeit: Der OBR hat den Einsatz von Straßensozialarbeiter*innen 

im Stadtteil gefordert. 

 Bau eines Toilettenhauses im Bereich des Andreas-Hofer-Platzes 

vorgesehen. 

 Aktivitäten von illegalen Sprayern. 

 Vandalismus und Diebstähle in und aus Schulgebäuden (z.B. Skulptur 

„Hockender Knabe“ vom hinteren Schulhof der Lilli-Martius-Schule). 

 

d) Neues Stadtteilmagazin: Frau Gabriele Warnholz, Vorstandsmitglied des 

Kommunalvereins, plant mit Unterstützung der Kulturinitiative Toweddern die 

Herausgabe eines Stadtteilmagazins, das vierteljährlich erscheinen soll. Die 

Vorbereitungen laufen. Die Erstausgabe soll noch Ende Juni 2025 erscheinen.  

 

TOP 13.   Bildervortrag  

 

Die vom Vorstandsmitglied Ties Kaiser zusammengestellten Fotos der Fahrten 2024 sowie 

der 2024 und bis Mai 2025 gestalteten Kästen werden gezeigt. 

 

Schließung der Versammlung 
Nach dem Kaffeetrinken schließt der Vorsitzende mit einem Dank an die Anwesenden gegen 

17.00 Uhr die Versammlung.  

 

 

Kiel, den 30.05.2025 

 

gez.                                                                                       gez. 

Rüdiger Kirkskothen                                                          Klaus Gotsch 

 

Anlagen (nur dem Original beigefügt): 

 Anlage 1: Anwesenheitsliste 

 Anlage 2: Tagesordnung 

 Anlage 3: Kassenbericht 2024 

 Anlage 4: Satzungsänderungen 

 Anlage 5: Beitragserhöhung 

                                                                    


